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Utr 45
Hur Auseinanderſetzung zwiſchen Krone

und Staat
Berlin 27 Januar Eigene Drahtnachrichtmeldet Vei der Aaheitardetze an e Tee

preutziſchen Krone und dem Staat übernimmt dieſer die
meiſten Schlöſſer in Berlin Schloß Wtarſtal Mionbijon
Kronprinzenpalais Schloß Riederſchönhauſen Schloß
Charlottenburg das Potdamer Sladtſchloß Sansſouci
Cuciltenhof und Marmorpalais in Potsdam das Schloß
in der Vorſtadt und eine Reihe weiterer Schlöſſer Dem
Königshaus verbleibt das Palais des alten Kaiſers in

Berlin Bellevue Vabelsberg Sakrow Burg Hohenzollern
agdſchloß Grimnmitzſer und Jagdſchloß Hubertusſtock
tolzenfels am Rhein und eine Reihe von Grundſtücken in

Serlin Potsdam Plön Kiel Villa Jngenheim in Pots
dam Villa Liegnitz in Potsdam Nicolſee und alle anderen
Beſitzungen von Mitgliedern des Königshauſes Kadinen
Rominten Achilleon Oels uſw Dem König wird Schloß
Homburg dem Kronprinzen Schloß Cäcilienhof auf Lebens
u zur Verfügung geſte t Die Kroninſignien gehen in den

eſitz des Staates über die Kronjuwelen bleiben Eigentumdes Königshauſev Ueber den bewegli hen Beſitz r den
Schlöſſern ſind Sonderbeſtimmungen getroffen Das Hohen
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Tat getrieben worden iſt Es iſt ſehrri merzlichauch in Deutſchland zu der Metſdt e P r
und Mordtaten gekommen ſind Wir alle ohne Unterſchied
der Partei insbeſondere die Preſſe haben die Verpflich
tung ſolche Talen zu verurteilen und wir müſſen uns
hüten ſolche jugendlichen Täter als Helden zu feiern Dem
e Exzberger und ſeiner Familie ſpreche ich namens
z Regierung das herzlichſte Beikeid aus mit den Wünſchen
aldiger Geneſung Der Vorſitzende Adermann ſchloß ſich

namens der Mitglieder des Ausſchuſſes den Worten des
n an und gab auch ſeinerſeits demdaß Herr Erzberger am Leben erhalten

Graf Nreo macht Schule
Charakteriſtiſch iſt ein Brief den der Attentäder entäterr nach ſeiner Verhaftung an ſeine Eltern reiheee

en W hut folgenden Wortlaut
Liebe Eltern Es iſt mir gelungen Miniſterunzuſchießen Hoffentlich mit S u et
r aus der Regierung Mein Leben iſt zu

nde aber ich ſcheide mit dein Bewußtſein meinem
Volke genützt zu haben Herzlichſte Grüße

zolernmuſeum verwaltet der Staat Auf Sonderrdem Königshauſe zuſtehen wird Verzicht geleiſtet e vie

2

WWT Berlin 27Auseinanderſetzung Tier t v Tian
dem ehemaligen preußiſchen Königshauſe ſoll wie wihören in Form des Vergleiches getroffen werde nUrtikel 15 der deutſchen Verfaſſung iſt die Unverletti c
des Privateigentums ausdrücklich erklärt Die Srengang
zwiſchen Staat und Königshaus ſoll in der Weiſe dur r
führt werden daß organiſch Zuſammenhängendesnutzlos zerriſſen wird und Werte von bergre end t

e und hiſtoriſcher Bedeutung unverſehrt n
Zie Aufhebung ehe führt un nd

Mittel a gshans die ihn St ngſciner al e veren ſtgatsrechtlichen Stene
gebenden Verpflichtungen gewährte Dieſe La o er
nimmt der Slaat als Rechtsnachfolger der K as

zur künſtleriſchen Ausſtattung gehörige Inventar der
Schlöſſer iſt dem künftigen Eigentümer in den ſtaatlichen
Schlöſſern alſo dem Staat belaſſen worden Die bisher ge

Höhe von 10 Millionen Mark
kommt in Fortfall Die Kronfideilommißrente van 2
Millionen Talern in Gold wird nicht wie in den Blättern

100 Millionen abgelöſt ſondern die
Zahlung wird ohne Gegenleiſtung eingeſtellt Ein Betrag
von 100 Millionen Mark wird nur bereitgeſtellt zur Zah
lung der direkten Reichs und Staatsſteuern insbeſondere
des etwaigen Reichsnotopfers zu denen das Königshaus bis
um 1 Oktober 1930 veranlagt werden wird Jnſofern die
er Betrag hierzu nicht ausreichen ſollte würde das Königs
haus den Reſtbetrag ſelbſt zu zahlen haben

ſc

Erzbergers Beſinden
Berlin 27 Januar re Drahßtnachrickt Die

Nöntgenaufnahme die heute in der Charits mit Erzberger
vorgenommen wurde ergab daß die Kagel im Schulterblatt
ſitzt und Teile des Schulterlnechens gerſplittert hat Es
wurde ein größerer innerer Blutverluſt feſtgeſtellt Erz
berger zeigt anßerordentlliche Schwäche An eine Entfer
nung der Kugel iſt vorläufig nicht zu denken Außer der
Schußwunde hat der Miniſter noch eine leichte Verletzung
am Kopfe davongetragen

WTVB Verlin 27 Jan Gr Der Zuand des Miniſters Erzberger hat ſich etwas ver
chlimmert Die Temperatur iſt auf über 837 Grad
eſtiegen der Puls iſt ſehr ſtark etwa 120 Schläge der

Schwächezuſtand dauert an Der Miniſter iſt ſehr er
ſchöpft und hat keinerlei Beſuche mit Ausnahme des
Herrn Unterſtaatsſekretär Moesle empfangen Er darf
nur die allerdringendſten Geſchäfte erledigen Morgen
mittag findet eine erneute Beratung der behandelnden
Aerzte Profeſſor Dr Pleſch und Profeſſor Hildebrandt
tatt WTVB Verlin 27 Jan Aus einer Unterredun
die ein Mitarbeiter des Acht Uhr Abendblattes mit
zem behandelnden Arzte des Miniſters Erzberger Pro
r Dr Pleſch hakte geht hervor daß auf den
ziniſter noch ein dritter Schuß 2

wurde Dieſer Schuß der durch die Scheibe des Wagens
ging hat eine kleine aber unerhebliche Verletzung am
dopfe des Miniſters hervorgerufen die von den

Splittern der dicken Wagenſcheibe herrührt Die
Splitterwirkung war ſo groß daß der Hut des Miniſters
vollkommen durchſiebt iſt

cGooononaona

Präſident Hoſfmann über das Verliner Nttentat
WTVBV München 27 Januar Miniſterpräſident Hoff

mann gab zu Beginn der heutigen Sitzung des Verfaſſungs
ausſchuſſes folgende Erklärung ab Jh ergreife hier die
erſie Celegenheit um vor dem Lande und vor der Oeffent
tichteit mein tiefſſtes Bedauern über den Mordanſchlag auf
Reichsſinanzminiſter auszuſprechen Auch
Miniſter Erzberger iſt das Opfer eines unausgereiften
kaum dem Knabenalter entwachſenen Menſchen gewordender nur durch die fortgeſetzt el ſeine Kervechen

gung des Herrn Erzberger in der Oeſf entlichkeit zu ſeiner

De er Ersberger
e es mit Nachdem ich geſtern den Täter perſönlich
die
in das Unterſuchüngsgefängnis
Ich habe gegen den Beſchuldigten die gerichtli2 Crick t Vorunterſuchung wegen w ordverſuchs r r

Ottowig von Hirſchfeld

Anklage wegen Moröverſuch
WTVB Berlin 27 Jan Zu dem MoZu rdverſuch auteilt der Erſte r er

olizeigefängnis vernommen ikten zugegangen habe ſind mir heuteGleichzeitig iſt der Beſchuldigte
eingeliefert worden

von zen lin agegierung zurückged alten werden un
richtig iſt Tieſe Geiſeln ſind ror einigen Tagen in die
Heimat entlaſſen worden

W

Ausweiſung Helphand Parvus
Baſel 27 Januar Eig Drahtnachricht Das

Schweizeriſche politiſche Departement hat angeordnet daß
HelphandParvus die Schweiz zu verlaſſen hat

Eröffnung der Biſchofskonferenz in Fulda
Fulda 27 Januar Eig Drahtnachricht Die

Biſchofskonferenz wurde heute von Kardinal Fürſterz
biſchof Dr BertramBreslau eröffnet Für die Beratungen
ſind drei Tage vorgeſehen

Kuheſtörungen in Flensburg
Flensburg 27 Januar Eigene Drahtnachricht

Wegen der Ruheſtörungen am Montag hat die internatio
nale Kommiſſion weitere 390 engliſche Marineſoldaten von
den Kriegsſchiffen an Land gehen laſſen Sie wurden auf
die Stadt verteilt und ſollen Polizeidienſte verſehen

oder einem militäriſchen Verband
n ginge Koller R tRei a e r gh S ginn eLa eifelle füe gniegenag on e u

gleichen erlaſſen werden ſo hat der
wurf ſoweit die Veſtinmmun
ruhen dem Betriebsrat vorzulegen
Einigung zuſtande ſo können beide T
ausſchuß anrufen der eine binde

Unterabteilungen die Arbeiterräre für
und die Angeſtelltenräte für die
e und Entlaſſungen mitb
ie Einſtellung von Arbeitnel ämlie 2 iehmern ſind nämlich mit deArbeiterräten und Angeſtelltenräten Gruppen

den

fügt Jm Rahmen der Richtlinien hat über die Einſtellun
gen des einzelnen Arbeitnehmers der Arbeitgeber
allein ohne Mitwirkung oder Aufſicht des Arbeiterrats

Verſchiebungen in den Räumungen
WTVB Berlin 27 Januar Ueber die Räumung der

Abtretungs und Abſtimmungsgebiete im Oſten erfahren
wir von amtficher Stelle Auf Anſuchen der Alliierten bei
denen nach einer Note Clemenceaus die Entſendung von
Truppen durch höhere Eewalt verzögert wird werden die
Päumungen um fünf Tage verſchoben Es beginnt die
Räumung Oberſchleſiens ſtatt am 26 Jan erft am 31 Jan
Ob die Räumung der tſchechiſchen Abtretungsgebiete im
Hultſchiner Lande auch um fünf Tage verſchoben wird alſo
ſtatt am 31 Januar erſt am 4 Februar erſolgt iſt noch
nicht ganz gellärt Der Vormarſch der Polen im polniſchen
Abtretungsgebiet ſoll am 31 Januar nördlich Berent ange
halten werden damit die Bahn DanzigStolp für die Räu
mun er unſerer Hand bleibt Die Räumung desFreiſtaates nzig Südteil muß ſtatt bis 1 Februar vor
mittag bis 6 Feöruar vormittags die Räumung der Stadt
Danzig ſtatt bis 4 Februar vormittags bis 9 Februar vor
mittags beendet ſein Die Räumuſg des Abſtimmungs
bezirks Marienwerder beginnt ken am 26 Januar am
31 Januar vormittags Jm Abſtimmungsbezirk Allenſtein
iſt die ſüdliche Zone Neidenburg Johannisburg be
reits geräumt Die weiteren Räumungen beginnen ſtatt
am 25 Januar am 39 Januar Das Abtretungsgebiet
Memel muß ſtatt bis 14 Februar his 19 Februar geräumt
ſein Weitere Verzögerußgen bei allen Räumungen ſind
nicht ganz ausgeſchloſſen

Lohn ord erung der engliſchen Transpor arbeiter

ndels und Transportangeſtellte im ganzenordert Die endete ß
toromnibuſſe werden davon nichtſich um insgeſamt 120 000 uktauer

WTVB Amſterdam 27 Jan Das Reuterſche Büro
meldet aus London daß der Tranusportarbditerverband
eine ſofortige Lohnverbeſſerung um 10 Prozent r

e

ten der Straßenbahnen und Mo
berührt Es handelt

Einzelprei

Das Mitbeſtimmungsrecht nach
dem Betriebsrätegeſetz

Das von der Nationalverſammlung nunmegqr
tig angenommene Betriebsrätegceſetz regelt nunmehr
r vielumſtrittene Frage des Witbeſrimmungsrecht

rbeiter und Angeſtellten in den Betrieben
Nach dieſem Geſetz iſt nämlich der

pflichtet bei Einſtellungen oder Entlaſſungen von Arbeit
nehmern die infolge Erweiterung Einſchränkung eder

Stillegung des Betriebs oder infolge von Einführung euer
Betriebs oder Arbeitsmethoden not ſich m

m dendgül
endlich

der

Arbeitgeber ver

1 wne

wendig bdem Betriebsrat und zwar möglichſt largere gen
über Art und Umfang der erforderlichen Einſteuungen und
Entlaſſungen und über Vermeidung von Härten det letzte
ren ins Benehmen zu ſetzen Müſſen dabei vertrauliche Rir
teilungen gemacht werden ſo tann ſtart des ganzen Be
triebsrats auch nur der Betriebsausſchuß falls ein ſolcher
vorhanden iſt zur Mitberatung herangezogen werten
Soll ine Dienſtoorſchriſt Arbeiferner eine Dienſtoorſchriſt Arbeitsordnung oder der

Arbeitgeber den Ent
gen nicht auf Tarifverträge be

Komm hierbei keine
Teile den Schlichtungs

nde Entſcheidung trijft
haben aber noch deſſen

die Arbeiterſchaft
Angeſtelltenſchaft bei Ein
eſtimmend zu wirken Für

Neben den Betriebsräten

ſür beide Gruppen

t n Tuppendi e n n tieu einem politiſchen tonfeſſibnellen gen
h en Verein

Es wird aber dann ausdrücklich e tzrge

oder Angeſtelltenrats zu entſcheiden Nur wenn gegen
die vereinbarten Richtlinien verſtoßen worden iſt kann der
Arbeiterrat oder Angeſtelltenrat binnen fünf Tagen nach
Kenntnis von dem Verſtoß jedoch nicht ſpäter als vierzehn
Tage nach dem Dientſteintritt Einſpruch erheben Wird
über dieſen Einſpruch der im übrigen keine die Einſtellung
auſlöſende oder aufſchiebende Wirkung hat eine Einigung
nicht erzielt ſo entſcheidet der Schlichtungsausſchuß Dieſer
kann beſtimmen daß das Dienſtverhältnis des Eingeſtellten
mit geſetzlicher Kündigungsfriſt als gekündigt gilt

Im Falle einer Kündigung ſeitens des Arbeitgebers
ſteht dem Arbeitnehmer ferner in folgenden Fällen ein
Einſpruchsrecht beim Arbeiterrat oder Angeſtelltenrat zu

Erſtens wenn begründeter Verdacht vorliegt daß die
Kündigung wegen Zugehörigkeit oder Richtzugehörigkeit zu
einem beſtimmten Ecſchlecht zu einem beſtimmten politiſchen
konfeſſionellen oder beruſlichen Verein oder einem mili
täriſchen Verbande oder endlich wegen politiſcher religiöſer
militäriſcher oder gewerkſchaftlicher Betätigung erfolgt iſt
Zweitens wenn die Kündigung ohne Angabe von Gründen
erfolgt iſt drittens wenn die Kündigung deshalb erſolgt iſt
weil der Trbeitnehmer ſich weigerte dauernd andere Arbeit
als die bei der Einſtellung vereinbarte zu verrichten vier
tens wenn die Kündigung ſich als eine unbillige nicht durch
das Verhalten des Arbeitnehmers oder durch die Verhält
niſſe des Betriebs bedingte Härte darſtellt

Bei Entlaſſungen die durch gänzliche oder teilweiſe
Stillegung des Betriebes erforderlich werden beſteht das
Einſpruchsrecht nicht

Wenn über den erfolgten Einſpruch eine Einigung mit
dem Arbeitgeber nicht erzielt wird ſo kann der Schlich
tungsausſchuß zur endgiltigen Entſcheidung angeruſen wer
den Erklärt dieſer den Einſpruch für gerechtfertigt ſo iſt
dem Arbeitgeber wenn er eine Weiterbeſchäftigung gleich
wohl ablel nt eine Entſchädigung des Entlaſſenen aufzuer
legen die ſich nach der Zahl der Jahre richtet die der Be
troffene dem Vetriebe angehört hat

Das Einſpruchsrecht der Arbeiter und Angeſtellten
räte bei Einſtellung und Entlaſſungen gilt für alle dem
Betriebsrätegeſetz unterſtehenden Betriebe Nur für Be
triebe die politiſchen gewerkſchaftlichen militäriſchen kon
feſonellen wiſſenſchaſtlichen künſtleriſchen und ähnlichen
Beſtrebungen dienen ſind beſtimmte Vorbehalte und Aus
nahmen zugelaſſen

Polens Enttäuſchung
Von unſerem ruſſiſchen Mitarbeiter

Eine der letzten Taten des nunmehr hzangeden Ditſators Clemenceau war die nfluſſung
o

25
Georges das den Polen nur für die Dauer von
ren erteilte Mandat über Oſtgalizien auf un



veſrimmte Jeſt zu ſibergeben Ciemwencegu berichtete über
dieſen in London erzielten Erſolg in der franzöſiſchen Kam
mer mit den Worten daß Lloyd George ſehr viel Ver
ſtändnis für den Wunſch der polniſchen Regierung gezeigt
und ſich ſoſort einverſtanden erklärt habe den Artikel in
dem die Mandatsdauer von 25 Jahren feſtgeſetzt wurde zu

h Von dieſem Entſchluſſe Lloyd Georges wurde
eitens der franzöſiſchen Regierung der polniſchenrung in Warſchauü ſofort n gemacht Die Nachricht

rief zunächſt in Polen große Begeiſterung hervor und ver
anlaßte viele polniſche Zeitungen zu Ehren Clemenceaus
des bewährten Freundes der polniſchen Sache ſchwung
volle Leitartikel zu ſchreiben
Bei genauer Unterſuchung dieſer r in der
Frage Oſtgaliziens kamen jedoch manche polniſchen Poli
tiker darauf daß Lloyd Georges Konzeſſion eigentlich ein
Dangergeſchenk ſei Das im Monat November beſchloſſene
oſtgaliziſche Statut bleibt nämlich als ſolches unverändert
und gewährt dem Völkerbund das Recht über Sie
noch freiem Ermeſſen zu entſcheiden es ganz oder teilweiſe
von Polen z trennen es einem anderen Staate zuzuwei
ſen oder ſelbſtändig werden zu laſſen Dieſes Recht des
Völkerbundes war in der erſten Faſſung des Statutes inſo
fern beſchränkt als Oſtgalizien zunächſt 25 Jahre unter
olniſcher Oberhoheit zu verbleiben hatte Da infolge der

Jntervention Clemenceaus der Artikel über die Mandats
dauer ſuspendiert erſcheint erlangt der Völkerbund das
Recht über Oſtgalizien ſchon in einem früherem Zeit
punkt zu beſtimmen So iſt denn die den Polen zuterl
gewordene Vergönſtigung eigentlich eine Minderung der
polniſchen Macht in Oſtgalizien

Dieſe unerwünſchte Wendung in der Frage Oſtgali
ziens haben ſich die Polen ſelbſt zuzuſchreiben Da ſie un
zählige Male feierlich betont hatten ſie ſeien gern bereit
den Ukrainern völlige Autonomie zu gewähren konnten ſie
egen die Artikel des Statutes in denen die ukrainiſche

Autonomie S wurde nicht gut Verwahrung einle
gen Jn Wirklichkeit aber Lichtete ſich die polniſche Em
pörnng über das Statut nicht gegen die zu kurze Mandatsdauer ſondern gegen die taſechuche Durchführung der
nationalen Selbſtverwaltung des ukrainiſchen Volkes Die
polniſche Herrenpſychologie konnte ſich abſolut nicht mit
dem Gedanken befreunden daß ſie ſeit Jahrhunderten von
dem polniſchen Großgrundbefſitz und der polniſchen Beamten
ſchaft beherrſchten wilenloſen ukrainiſchen Vauern ur
plötzlich Herren auf dem von ihnen bewohnten Gebiete wer
den könnten Dieſen Unmut verhehlte aber die polniſche Re
erdna und proteſtierte zegzw die zu kurze Mandatsdauer
n der Hoſſnung a dieſe Weiſe das ganze Statut aus der
Welt zu ſchaffen Lloyd George ging jedoch unerwarteter
Weiſe auf die volniſche Forderung ein und gab ſein Ein
verſtändnis zur Spspendierung des Artikels über die Man
datsdauer Die Polen mußten zunächſt gute Miene zum
köſen Spiel machen und ſich bei Clemenceau und Lloyd Ge
orge für das erwieſene Entgegenkommen bedanken Sie
empfinden jedoch daß ſie neuerdings infolge ihrer poli
e Verlogenheit eine empfindliche Schlappe erlitten
aben

Von der Sotſchafter Konferenz

wollt und daß Eure Kinder Deuiſche ſind und bleiben

W Saarländer ſind deutſch und bleiben deutſch
Heute und immerdar

Preußiſche Landesverſammlung
WTVB Berlin 27 Jan Beginn der Sitzung 12 Uhr

mittagsPräſident Leinert exöffnet die Sitzung mit einer
Anſprache in der erausführt Der r r r terSrerge r geſtern e A r m er e t

tglieder erheben von ihren SWann die Wiederherſtellungſchwer verwundet ii iſt iſt nicht bekannt Fch darf im Namen aller
Mitglieder des Hauſes erklären daß es

mit Abſchen von dem Attentat Kenntnis genommen
hat Wir wünſchen alle recht herzlich daß der Neichs

finanzminiſter möglichſt bald geſund werde um ſeine
unverwüſtliche Kraft wieder dem Reiche zur Verfügung
zu ſtellen Ich ſtelle feſt daß das Haus mit großer An
teilnayme von dem Verbrechen Kenntnis genommen hat

Der Geſetzentwurf zur Bewilligung weiterer
Staatsmittel zur
Verbeſſerung der Wohnungsverhältniſſe von Staats

arbeitern
und gering beſoldeten Beamten ſteht zur dritten Be
ratung Die Vorlage ſtellt der Regierung zu dieſem
Zwecke weitere 40 Millionen Mark zur Verfügung

Abg Ebersbach Dn In der Begründung heißt
es daß von dem Vetrage 52 Millionen zark der Berg
verwaltung zugewieſen werden ſollen Wir be rüßen
es umſomehr als ja die Bergarbeiter jetzt beſchloſſen
haben wegen des erſtrebten Sechsſtundentages nicht in
den Streik zu treten ſondern dieſe Frage der inter
nationalen Negelung vorzubehalten

Der Entwurf wird endgültig rege
nommen ebenſo der Geſetzentwurf über die Nie
ſch lagung von Unterſuchungen

Hieranf wird die s förmlichen Anfrage Held D Vpt über Veſchaffung von Stickſtoff und
Kali fortgeſetzt In Verbindung damit ſteht die Be
ratung des Antrages Herold Ztr auf Erhöhung der
Erzeugerpreiſe für Getreide Kartoffeln und Zucker
rüben ſowie auf Beſchaffung von Saatkaktoffeln ferner
des Antrages von Keſſel Dn auf Aufhebung der
Zwangswirtſchaft Ein Antrag Friedberg Dem will
ünter anderem Aufhebung der Zwangsw rtſchaft aus
genommen für Getreide und Meh

Abg Peters Hochdonn Soz Wir wünſchen daß
die Regierung alles tut um
in möglichſt weitem Umfange die Landwirtſchaft mit

Düngemitteln zu verſorgen
des AnDer Antrag Friedberg iſt eine Verſch rung

trages Herold die wir ablehnen ſoweit er ſich mit dem
Antra Herold deckt ſtimmen wir ihm mit der Maßgabe
zu daß alle Arbeitgeber verpflichtet werden die durch
die Annahme des Antrages hervorgerufene Verteue
rung der Lebensmittel durch Erhöhung der Löyne und

ange
der

WTB Paris 27 Jan Die geſtern ſtattgehabte Gehälter voll auszugleichend n Köppel Ztr Die Zwangswirtſchaft inge
wä 7ich ugeſprochenen fünf Kreuzer n fa än o denesaeeäber r n r Dei enes rvDigre de tänykſeſchen ä miral mie t Den e ſ Ilte ög Simon Dem Die künſtlichen Düngemittel

den ohne Armierung gelieſert werden Ein C nat ſollten dem freien Handel überlaſſen werden Die Auf
wurde nicht gefaßt Die Votſchaftert iüch am nächſten Montag weeeg erkonferenz vereinigt

Erbitterte Schlacht an der indſſchen

Grenze
WTB Haag 27 Jan Nienwe Courant e

e ous London Die britiſg en Truppen
S iſchen Grenze haben bei der Erzwingung des Ahnai
an gieVajſes bem von drei Seiten vorgehenden Feind
ne äußerſt erbitterte Schlaght geliefert Die bri iſſchen

Truppen hatten ſchwere Verluſte Es gelang ihnen
jedom dem Feinde eine empfint liche Schlappe beizu
ringe

TB Delhi 26 Jan Havas Ein PerſonenzuPabbi bei Nojehera gingewurde zwiſchen Taru und
Eine Bombe wurde gegen ein Abteil erſtergriffen

Klafſ Die Bombe explodierte ohne jeman

B London 27 Jan Reuter bezeichnete
l ig on der indiſcheeien die Bolſchewiſten noch 400 Meilen rense

Ein öſterrechiſcher
WTB Mailand

neldet aus Brindiſt
kreuzer Novara

Panzerkreuzer geſunken
27 Jan Corriere dellag Sera
daß der öſterreichiſche Panzer

der während des Kr eges mehrereKreuzerfahrten an der italieniſchen Ki
iſte ausgeführtatte im Hafen von BrindiſiIache verlautet bisher mich lunken i üchet h

rn der ranzöſſſchen Armee

a ſe Ja Eeiner Meldung aus Paris eine ne
rungsvorlage zu die die Er öhung des Mannſchaftsbeſtan
des der franzöſiſchen Armee um ein Drittel der früherenFriedensſtärke holt

An de Bewohner des Saargebietes
Berlin 27 Januar Anläßlich desFriedensbeſtimmungen über die

ländervereinigung in Berlin am Sonnabend abend
ſtark beſuchte Verſammlung ab in welcher unter größter
Begeiſterung einmütig eine Entſchlicßun der es u a heißt Wir verge en r n
daß ſelbſt der Euch übelwollende Vertra vo i ie en enthält daß Eure Zu rigteit n Se
ſchen Reiche während der js Jahre t angetaſtet iſt

Jhr bleibt Deutſche Und wenn dann in 15 hren die
Aufforderung einer un ertigten AEuch herantritt daun dücft Jhr Einen Witte mung 92
oſt ungehört von der großen Weltzabt laut und einmütſ Wer aller värle
Als Deutſche geboren ein und auch al Der n

hebung der Zwangswirtſchaft im Rahmen unſeres An
trages der ſich auch auf den Zucker erſtreckt wird wieder
zur Steigerung der Erzeugung führen Beim Fleiſch
wäre es am beſten de v r tſ ſofort aufzuheben da jetzt ſchon mindeſtens
er re ten reiſhes aus Schwa rJ n e Das Prämienſyſtem iſt ei a er c Prämienſyſtem iſt ein

g Klausner U Heute haben wir nur büro
kratiſch feſtgeſetzte Höchſtpreiſe Auch der Landwirt ſoll
angemeſſene Preiſe erhalten Aber die jetzigen Forde
rungen gehen über das berechtigte Maß hinaus

Laudwirtſchaftsminiſter Braun Das S nährungs
problem iſt das wichtigſte von allen Von ſeiner Löſung

n V uwer e je reren Sehr9r Viele Leute verſtehen aber leider noch gar niunſere Lager Wir ſtehen am 58 e nteht
v ung d Anfang des Sonderdaſeins
as uns durch den Krieg beſchieden iſt Wir müſſen

mit aller Kraft an die Arbeit gehen die Landwirtſchaft
im eigenen Lande heben Wenn ich jetzt alle Hebel in
Bewegung ſetze um der Landwirrſchaft zu helfen ſo tue
ich das auch im Intereſſe der Voerbraucher

Je mehr Papiergeld wir drucken deſto weniger
fönnen wir dafür karfen

am wenigſten im Auslande
en gen ſage em
ertſto gewirtſchaftet Jm Kriege fehlten die Mitteldazu Arbeiter Maſchinen und Dünger In der Ver

ſorgung mit Kunſtdünger ſtehen wir aber jetzt zum
roßen Teil noch ſchlechter als im letzten Kriegsjahre
a Der Bedarf an Kali kann nicht entfernt gedeckt

werden Die Zwangswirtſchaft ſo notwendig ihre Ein
führung iſt hat doch produktionshemmend gewirkt Die
Landwirte haben im Krege gute Geſchäfte gemachtAber kommen ſie bei den ſohn reisſteigerungen
für a darfsartikel nicht auf ihre Rechnung Dieſer
rn kann nicht auf die Dauer au rechteryalten
bleiben Wenn man ſicher iſt daß man wieder zu nor
malen Veryältniſfen kommen muß muß man do auch
cinmal mit der Beſeitigung der Wege wirticaſt den
Anfang machen Sehr richtig ir müſſen die land
wirtſchaftliche Erzeugung v len Mitteln ſichern Das
vollendetſte Obſekt für den Anfang mit der Aufhebung
der Zwangswirtſchaft ſcheint mir der Zucker zu ſein
Bei der jetzigen Wirt werden wir bald Zucker
e rdugictet ehe c Jetzt l es zuren aber n zu ſoz eren ir müſſenauch noch mehr eer t ans den Städten auf das Land
ringen Das Tarifvertragsfyſtem muß dazu mithelfenDas Koalitionsrecht muß den Lankbaeheitge 5

ſichert et e gegen dieſe Argen

Wir ſind alſo auf die
Jm Frieden haben wir

weichen eZeleä eng galier da der Ha

Kus der demokratiſchen Bewegung

Burgörner 27 Januar Jn Burgörner ſprach am
Sonntag nächmittog Herr Generalſekretär Dornblüth
über Die Demokratie in Denutſchland Der
Vortrag der in Anlehnung an die Verfaſſung ein um
faſſendes Bild über die politiſchen und wirtſchaftspolitiſchen
Grundſätze der Temokratie gab fand in der von Männern
und Frauen gut beſuchten Verſammlung wiederholt ſtarken
Beifall Abends ſprach Herr Dornblüth über dasſelbe
Thema in Großörner Jn dem volſbeſetzten Saale
waren Anhänger der U S P in jiemlichen Zahlen ver
treten Die von Sachlichkeit und treffender Logik getrage
nen Ausſührungen des Reſerenten die insbeſondere die
Stellung der Demokratie zur Arbeiterſchaft behandelten
feſſelten auch hier augenſcheinlich al le Zuhörer Dieſer
Eindruck ſchien einem der Führer der U S P nicht zu ge
fallen Turch Grobheit verſucht er ihn zu beſeitigen ſchien
aber damit bei den eigenen Genoſſen das Gegenteil zu er
reichen denn nach der Crwiderung des Referenten hüllte
ſich dieſer Herr namens Steinmann in Schweigen trotzdem
Herr Tornblüth betonte daß er zu jeder weiteren Ausein

theke Veenen ſei und ſeine Ausführungen vorläufig
nicht als r eccan e Herr Stein mann hatte dis
Luſt an einer Fortſetzung der politiſchen Ausſprache ver
loren

halle und Umgegendö
Halle den 28 Januar 1888

Tie kleinen Kenkner und das Reichsnotopjer
Von amtlicher Seite wird uns geſchtieben Bei dem Reichs

finanzmiriſterium gehen jetzt noch zahlreiche Geſuche von kleinen
Rentnern ein in denen geberen wird beim Reichsnotopfer auf
ihre bedräng e wir ſchaftliche Lage Rückſicht zu neh nen Aus der
Mehrzahl dieſer Geſuche geht hervor daß den Geſuchſtellern die
Vorſchriften des Reichsnotopferge,etzes nicht genügend bekannt
ſind Mit Rücſſccht hierauf wird ausdrü lich feſtgeſtellt daß indem Geſetz übe das Reichsnotopfer auf die wirt aftlichen Ver
hältniſſe der Abgavepf ichtigen weit gehendſte Rückſicht genommen

worden iſt ſonde das dietrag des Abcabepfeichtigen ganz oder teilweiſe zinsos ge rundet
werden koann falls ſich bei billiger Berüchſichtigung ſeiner wirt
ſchaf lichen Verhaltniſſe die Einziehung und Verzinſung der Ab
gabe ars eine beſondere Här e erweiſt Dieſe Vorſchritt bezweckt
ornehmlich ſollen Abgabepfliag zigen eine möglichſt weitgehende
Entiaſeung von ver Vermögensabgabe zu Teil werden zu laſſen
die mit ihren Renten eder Zinſen nur mit Mühe imſtande ſind
ihren Lebencunterhalt und den ihrer unterhaltsberech igten An
ehörigen zu beſtreütent Ferner iſt vocgeſehen daß bei Abgabepflichtigen im Alter

von 45 Jahren und darüber die ein ſteuerbares Vermögen von
nicht mehr als 150 000 Mk beſitzen und keinen Anſpruch auf
Penſion Haben eine erhebliche Ermäßigung der Abgabe eintritt
jalls ſie nicht die zinslo,e Stundung der ganzen Abgabe bean
tragen und bewilligt erhalten

pflicheung zur ſoſorigen Bezahlung der ge nzen Ve mögensab
gare nicht beſteht Vielmehr iſt die Abgabe in Teilbeträgen zu
entrich en die ſich auf einen Zeitraum von rund 30 Jahren er
ſtreen ausgenommen hiervon ſind nur die Ab
500 wrt nicht erreichen und der Lurch 500 k nicht
trag der Abgabe

teilbare Be

o 2 u aZiegenbockhaltungouenoſſen ſchaften e

e

o ver derSo tra en jüngſtſammen zur Bildung eines Kreisziegenzuchtverban
des für den Saalkreis Herr Tierzuchtinſpektor Mag
n u s von der Landwirt chaftskammer für die Provinz Sach,en
wies in etwa einſtündigem ſehr beifällig aufgenommenen Vor
rag auf de Bedeutung der Ziegenhaltung für die
Volksernährung bin und zeigte daß bei dem ſtändigen
Rückcange der Rindviehzucht durch immer weiter auszudehnende
Ziegenhaltung und Ziegenzucht ein Fattor geſchaffen würde der
in eiwes wenigſtens die für die Kinder und Säuglinge ſo gefähr
liche Mila,lnappheit be,eitigen könnte zumal die Ziege im Ver
häl nis zu ihrer Größe das milchergiebigſte unſerer Haustiere
iſt und die Ziegenmiech durch ihre Eigenſchaft im Magen in ganz
kleinen Flöckcuen zu gerinnen der Kuhmilch als Kinder und
Säugingsnährmittel bedeutend überlegen iſt ganz abgeſehen
davor daß in der Ziegenmilch nur ganz ſelten Krankheiisteime
zu finden ſind

Die Ziegenhaltung und zzucht wird ſeitens der Landwirt
ſchaftekammer und ſeitens des Saalkreiſes durch reichliche
Beihilfen bei Beſchaffung von reinraſſigenBöcken und Ziegen unterſtützt und es tann nur dazu geraten
werden in jedem Orie wo mehr als 50 Ziegen vorhenden ſind
ſich zu einer Ziegenbochhaltungsgenoſſenſchaft zuſammen und
dieſe dann dem Kreisverbande anzu ſchließen

In der Zeit vom Dezember 1913 bis Dezember 1918 hat ſich
die Ziegenbaltuns in der Provinz Sochſen um
74253 Stück vermehrt davon entfallen auf den Regierur gs
besirk Merſeburg allein 45 021 Stück am 1 December 1918 waren
in der Provinz Sachſen 348 807 Ziegen vorhanden Leider läßt
die Vodhaltung faſt überall ſehr viel zu wünſchen übrig und
dadurch daß jahrlich immer wieder kaum 6 Monate alte und
noch dazu blursverwandte Böde zur Zucht Tnzucht verwendel
werden geht die Ziege in ihrer Geſtalt Wiederſtandsfähigreit
und vor allem in der Milchergiebigteit ſehr zurück

Nach Durchoeratüng der Savungen ſchleſſen ſich die Vock
e el des Saal reiſes zu dem Kreisziegenzuchtrerbonde zuſammen Jn den Vorſtand wu den gewählt die
Serren Landſchaſteober ekretär R Scho ſig Niemberg als Vor

n r e et emarg als Gea z und Auguſt Groſſe Dammendorf und Friedrher d ſo s h Meser Kreisve Vand verfolgt den Zweck die Ziegenhaltung undiegenzucht im Kreiſe in jeder Zeife zu fördern und ſänttüche
iegenzuchtvereine zu gemeinſamer Tätigteit zuſammenzufaſſen

Als Zuchtr n wird die Züchturg einer milchergiebigen horn
loſen möc lichſt kurzbaarigen Ziege von geſunde und träſtigem
Körperbau in Form der weißen Saanenziege angeſtrebt

en iſt gern bereit allen
erteilen

WerJntereſſenlen jegliche Auskunft zu

Amalie Methner Ge ang und ſe Kellrer Klavier
Seit ihrem letzten Auf reten vor etwa Jahresfriſt da wir dimpatiſche junge Sängerin zum e le hat ich

m lie Methner gang bedeutend entwickelt und der künſtleriſchen
Vollendung genähert Ihr wundervoller von Nalur mit Warmt
und Weic,heit ausgeſtatteter Alt hat das Dickflüſſige was ihm
damals noch anhaf ete garz abzeſtreift und ſtrömt frei und leicht
h S uplaugenmerk witd die Künſtlerin noch auf volle Aus
nutzung der Reſcnanzen in der Tiefe richten müſſen wo der Ton
nicht immer ſofort hlingend anſpricht und vor allem beire noch einer gewiſſen Rundurg entbehrt vnbeceriane
iſt die Höhe der h geh hier einen Glanz von hoher
Leuchtkraft und bewahrt auch der ſtärtſter Entfaltung ſeinen

s vollkommenwerde ich mit chärfe Be t DEin Schlußa ren en u rohr in orbi e Weile en Sſtimmung wird morgen ſtattfinden es mit einer intelligenten Künſtlerin zu tun die ni ch nur ſünm
Mittwoch 12 Uhr Anträge und Anfragen e ihr Je 2 v weiß ſondern auch mit vHilfe
Schluß 64 Uhr l Lieder get De r dem d

im Häderſchen Gaſthofe zu Schwerz zu

Insbeſondere iſt vorgeſehen das die Abg be auf An

Endlich darf nicht auger acht gelaſſen werden daß eine Ver

Abgabebeträge vie
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Schudert Brayms Wolf und zwar bot ſie auch weniger häufig
ge ungene Lieber Karell meiner Lito woltmann besleitete am
Hangorag in Steinway Guter in der ihm eignen ſehopferiſchen
Art Was vieſe zu einem Kunſwert von ſehenenm Wert ſlebeit

ler nänbii,es hineunennen gewohnt iſt als die tieſe geiſtige
urd nün8 die ſein Spiel als das Ergeonis einer on an

ſenden Calig et eriäntnen lazi Jn ver muwirtenden P
aniſtin Jlie Kellner lernten wie eine zweiſelos begaote

Kuünſtlerin kennen die teg,nijch bereits anjehnlich geſördert iſt
abe doch zurzeit noch zu wenig über den geſtellten Auf ben
ſtein Die Lref ſigerheit in grossen Sprüngen und das Oaven

S ſo ſehr de feingeſauihene Teqhnit die man als e was

ſpiel ſind noch zu eng zuverzaſſig und vas daraus ſich ergebene
Geſuhl ver Anſdjerhern vernarete die wohl an ſich ja on vorhau
dene Leſungen eit ſoraßz es manche Enzg eiſung a Des ein
Teu,ni chje ecſorveree non zuvrer Auſmere amteit ſodaß die Aus
geſrarttung des o trags zientig mart ausfiel Am beßen gelangen
ihr die Lerueude in deren ge angpolem Lhema ſie ihren
weild en Aſa zu ſajoner weleung däue Und die yrijojen
Pareien der Genoll Bal abe von Chopin

Dr H Kl
Lieder Abend von Uta Hahn Mit einem gemiſchten Pro

gramm von Bach bis zur Reuzeit die vorzugsweche berückſichtigt
war jrellte ch irtiul und beijllheiſcheno Ura Hahn vor vhne
doc durqh ihre Leiſtungen von ihrer Konzerereiſe reayt überzeugen
zu önnen Wermutlich iſt ſie ſieh elo,t non nicht tlar varuser
was ihr noch fehlt und wo ihr eigen lihes Beratigung ſeid liegt
Von Saug,en wie der berannten Arig oi Giovanninit Schuberts
Standajen Lei,e fiehen ober den beiden Scraugſa,en Geſängen
Ja ſa,webe und Wiegentied die einen eslen geſponnenen

Ton erſo vecrn jou e ſie i lieber fernhalzen dazu iſt die Lonoil
dung noch vier zu hel unv jach aug nicht immer genügend durch
de Atem geſtutzt Ueberhaupt jolnle a die Vame eine edlere
Färbung des LTons rea,t angeregen jein laſſen und nicht mit nach
hinen gezogenen BRunowineern ſingen So wie ihre Gejangs
turjt zurzeit beſchaſſen iſt weiſt e ohne weiteres ins Fach ver
O ere en vub eine Auch ihre Kopfrone mit venen ſie mit Vor
liebe zu ganzen verſught ſind noch teineswegz einwandfrei ſie
klinben in ver Höhe oſt fabendünn und entwiaeln ſich nigj Jn
der vuydnſaen Se eiatde wirr e ihr heller Soepran vem hier auch
der 1 a ine e Text enegegencam non am er ſreutich en Sehr
oerdienjlich in es und vervient jedesmal be,onvers angemer,t zu
werden wenn un ere tomertieenoen Kunſrier Neues beingen Ure
Hahn ſang ewei eder von Siegſieo Kuhn vie gute Stimmungs
malerei brinnen und vier jeht o iginelle Geſange von B ümel
aur Texte von Arno Ho z deren gedaujenismuabige Veherrja ung
ſchon eine beadhtenower e Leiſtung vareulte Wlit dieſen h te
ſie alle dings ihre Eigenart night riajtig eingeſg,atzt Die im
Barouſtit en worjenen und ans Gcoteste ſtreiſenben Kompoſi io
nen erjorbe n vewaltige Stimimit er und einen uverlegenen Hu
mior ver auch en en Hug ins Parooiſtiſche verrrägt zwei Dinge
die der Sanerin zumlich ſern hegen Paul Schramm ve
gleitete wieder hoch renperdn entvoun in Sajuverts Wcuſen,ohn
und dem Staudeojen von Strauß u a bot er erte,ene peaniſtiſd,e
Kunſt und die Ausfahrung der immnens ſchwierigen Seg eitung
in ven Geſängen von Brumel bedeutete in ihrer oru erraten
Klanguirkui g eine Glanzzeiſzung Als Soliſt bewährte er ſich
in ber dur Sonate op 2 Ar 3 als vernändnisvoller uno

leiden chaf lich omnpjindender Veerhovenſpieter und geſtaltee
einige ve a e Stücke von Chopin in ſeiner impulſiven Wveiſe
wobet er ſich verſchiedene eigenmächtige Varianten geſtattete

Dr II Kl
Wärmſtens empfohlen ſei jedem wahren Muſikfreund nochmals

der Heute rit won, abenos 8 Uhr im Tharigjaal nattſin
dende letzte Klaviecabeno des Meiſters Konrao Anſorge
Bringt der unerreih re Kunzler doch eine ſeltene Reihe wertvoll
ſter Gaben am ulhnergusel zu Gehor lauter Werke deren
glanzenbe Wiedergabe ihm überall jungen Triumpfe verſchaffte

Tanzabend Für den 10 Feoruar hatte die Konzectdirektion
Kumnmerenl einen Tanzavend mir Lucie Kieſelhauſen und Vaesta
Gert ange,etzt Beide Damen ſind für dieſen Tag vereraglich
verpfaicjtet voch tann rau Kieſerchauſen ihren eingegangenen
Berofliajzungen niche noch ommen da ſie bis zu gen Tage von
ihrer Aus anusreije noch nig,t wieder zurück iſt éur ſie iſt nun
die Leue Prima Ballerina ber Vresdener Vper Frl Lina Gerzer
vervſlih,te worden welihe nunmehr den 1 Teil es avends d h
den iyrijajen Teil übernimmt wahreno Frau Valestg Gert den
2 Teil ausfüllt in we chem ſie groesce Tänze und Karrikaluren
tanzt Pöroeſtellungen ſa,on jetzt an der Konzertkaſſe in der
Muſckalienhano lung Wanthey Gr Utrichſtr 12

Sclwarz weißrote Fahnen ſah man geſtern am Geburtstag
des ehem ligen Kaiſers ver aiedertlich an Pprivathäuſern wehen
Ein wagehalſiger Kletterer hat e gar auf der Peibnitzbrücke über
dem Stadtwappen eine ſchwarz weiß rote Flagge gehist

Die Ober chleſier in Halle laden im Jnſeratenteil zu einer
Zufammen unſt auf Donnersrag abends 7 Uhr nach dem großen
Saal des Auguſtinerbräu ein

Die Aste lung der kriegsbeſchädig en Eiſenbahnbedienſteten
der hieſiten Ortsgrupre des Reichsbundes dec Kriegs eſchädigten
Kriegsreilne mer und Kriegshinterb iebenen hielt am Dienstag
abend in Wiisdorfs Geſellſchaf shaus hier eine Verſammlung ab
Es ſoll von ſämmtlichen kriegsbe,chädigten Eiſenbahnbedien le en
der Preuß ch Heſſiſchen Staaesbahnverwaltung bei dem Miniſte
rium der öfrent ichen Arbeilen beantragt werden e Sonder
ver re ung der k e iegsbeſchädigten Ei,enoahnbedienſteten überall
zuzulaſſ n Es wuree milgetein daß ſich bei der hieſigen Dirertion
der Arbeiterbe r t auffallenderweiſe den Intereſſen der Kriegs
beſchädigien gegenüberneue Der Veamtenausſchuß habe keine
Einweneung erhoben Verereter des Arbeiterbeirates ſollen von
den Kriege beſchadigten nächſtens perſönlich zur Aufklärung ein
geladen werden

Die Ackerpächter aus Ammendorf und BVeeſen denen ihre
Parzellen noch nicht zugewiejen ſind werden gebeten ſich zur
Uebe nahme der Paczellen welche mit neuen Nummern verſeſen
werden ſollen am Donnerstag den 29 Jonuar nachm 1 Uhr auf
dem Ader Beeſener Weg am Pulverſdhuppen ein uzinden

Evangeliſcher Bund Die drei halliſchen Zweigvereine ver
anſtalten am Donne stag abends 8 Uhr eine große öffentlicherer in der geheizten Aula des Keſormsymnaſiums bei
der Reargymnaſaldirek or Dr Hanf den Hauptvorire
das Then a Die deutſche evangeliſche Schule und die neue
Reichsverfaſſung Dazu ſchreibt man uns Es wird vielen will
kommen ſein aus wir ch achverſtändigem Munde etwas Näheres
über die brennende Schulfrage und über die nötigen Schritte zur
Erhal ung des evangeliſchen Chacakters der Schule zu hören
Ramen lich die Eltern ver ſchulpflichtigen Kinder ſollten es nicht
veräumen die en Vortrag zu beſuchen zumal durch nachfolgende
freie Ausſprache Gelegenheit geboten wird die Anſichten zu klären

hält über

und ſich über die noch vielfach unberannten Beſtimmungen der
Reichsverfaſſung bezüglich der künſtigen Geſtaltung der Schule

unterrich en Siehe Anzeige
unkrautverwertung für Arzizwede Jn der Umgebung

werden jetzt in Vruchſfeldern und auf Unland vielfach die Wur
ln der Sauhachel und Brenneſſeln ausgegraben und zu Arznei
zwecken ge amm it Während vor dem Kriege derarx ige Kräu
ter ur d Wurze n aus dem Ausland bezogen wurden bietet jetzt

s Sammeln vieler Kräuter und Wurzein ſür viele eine loh
nende Veſchif igung

im Heilerziehun gsheimZum Einb Moritzwin ger 12tn a,reibt n Es iſt doch recht bezeichnend für die heutige

it z ſeibſt Anſtalten die dem ausgeſprochenen Allgemeinvohil Cewaltta en ind So haben Eindienen nicht vor

Iit ehe derhrecher die niſſen anſcheinend genauS wiſſen
Be uch abge latiel und unter anderem au

nannten Unſtalt einen
das jür die Pfleglinge

auch dem öffentlichen Wohl gewidmete Anſtalten in ſolcher Weſſe
zu ſchäbigen

Tareſbertreg im Buchhardel Die Vereinigung halliſcher
Tuchhandler Arbei gebe verband für den halliſchen Buchhandel
und der Angeſtelltenverband des Buchhandels Buch und Zei
tungsgewerb s Allgemeine Vereinigung Deutſcher Buchhand
lungsLehilhen Ortsgruppe Halle haben beanttag den zwiſchen
ihnen am 8 November 1919 abgeſchloſſenen Tarifvertrag zur Re
geiung der Cehalts und Anſtelungsbedingungen für die kauf
männiſchen und klechniſchen Angeſtellten im Buchhandel gemäß
8 2 der Verordnung vom 23 Dezember 1918 Reichs Geſetzbl
S 1456 für den Sradtbezirk Halle die Ortſd aften Ammen
dorf Völlberg Vüſchdori Diemitz Dölau Nielleben und Wörm
litz für allgemein verbindlich zu erklären Einwendungen gegen
dieſen Ankrag können bis zum 15 Februar 1920 erhoben werden
und ſind unter Nr I B R 71041 an das Reichsacbeitsminiſterium
Berlin Lui,enſtraße 38 zu richten

Provinzial Nachrichten
Eisleben 27 Januar Die Gründung der Klein

ſiedrungs und Bau geſellſchaft Mansfeld iſtim Eniſtehen begriffen der bereits die Großindunrie und eine
große Anzahl Gemeinden beigetreten ſind Das Aklientapitai
beträgt zunachſt 209 000 Mk Die Ce,chäftsleitung iſt Regie
rungeranneiſter a D Kohle und Kreistohlentommiſſar Guebrod
übertragen Die Gejellſchaſt hat es ſich zur Aufgabe geſtell zu
Forderung und Sicherung der Wohnungs und Sitedlungsverhält
niſſe in den drei Mansfelder Kreiſen Kleinwohnungen zu ſchaffen

t
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Infolge der jetzigen beſonderen Erſchwerniſſe kommt es vor daß die 0

Snale Zeitung
nicht punatlich zugeſtellt wird

Um unſeren Leſen die Möglichkeit zu geben in ſo chen bedaver
lichen Fällen ſich trotzdem ſchnell in den Beſitz unſeres Blattes zu
ſegen haben wir in den verſchiedenen Stadtneilen Zweigſte en ein

gerichſe in welchem gegen Voreigung der Berugsbeſcheinigung
koſtenlos die ſehlenden Nummern ausgehändigt werden

Wir bitten unſere verehrlichen Bezieher von der nachfolgenden
Liſte Kennints zu nehmen und ch der nächſthegenden

DHvweigſtelle
zu bedienen

1 Gr Ulrichſtraße 52 Geſchäfesſtelle der Saale Zeitung
Trifiſtraſ,e 24 Geſchä tsſtelle der Saale Zeitang Frau Trenſinger

Bernhardyſtraße Zegarr ngeſchäft Rürnberger

Beilinerſtraße 3a Hutzelmann

2

3

4

5 Böllbderger Weg 6 2 Reinh Kihnbaum
6 Freedriah ſtraße 1 Pojer
7 Friedrichplatz 4 Schurig
8 Geſiſtraße 43 Vietzke
9 Gutchen ſtraße 15 Ho richter
10 Händelßtraße 38 Heyſe
11 Hardenbergſtiaſ,e 16 Friſeur Müller
12 Kirchtor 30 Zigarrengeſchäſt No enberg
13 Ladenberaſtrahe 49 Papier u Zigarrengeſchäſt Paul Schröder
14 Landsberger r 1 Zigarrengeſchäct Hartung i Fa Schne der
15 Lanöwehrſtraße 7 Zigarrenge chäſt Adolf Wenke
16 Ludwig Wuchererſtraße 1 Buchhand ung Köntgsmann
17 Magkeburgerſtiaſe 13 Buchhand ung Otuo S ällig
13 Mansſelder ſtraße 62 Zigarrengeſchätt Ouo Lehmann

19 Mer eburgernrahe 106 Take
20 Ranntiſcherp atz 9 Kopich21 Rat ausroße 15 Zigarrengeſchäſt Hermann Moll
22 Reilſiraße 13 Zigarrengeſchäft Kießhing i Fa K Albrecht
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Delitzſch 27 Janugr Ein Eiſenbahnunfall
entſtand an Sonnabend auf dem hieſigen Bahnhof Dem von
Vitte jeld tommenden Eüterzug 7 12 der nach 7 Uhr in Delitzſch
eintraſ war freie Fahrt gegeben worden obwohl auf dieſem
Gleis eing 7 Güterwagen durch Rangieren dort ſtanden Durch
den Anprall ſind die Wtaſchine des Gülerzuges mit Tender und
die erſten Wagen des Güterzuges entgleiſt zum Teil umgeworfen
worden wobei auch die rangierten Güterwagen rechs und links
auf die Nechargleiſe geworjen zerteümmert und ſtark beſchädigt
wurden Der letz e Güterwagen hing auf der Maſchine Ein
wüſtes Trümnm erfeld bot ſich den Blicken dar Von Bi terfeld und
Le p ig ſog eich herbeiceruſene Hi fszüge nahmen nach ihrem Ein
treſſen energiſch die Auiräumungsarbeiten vor Menſchenleben
die im erſten Augenblick wohl gefährdet erſchienen ſind nicht zu
Schaden gekommen Der Materialſchaden iſt recht bedeutend

Kalbe 27 Januar Schiffsdiebſtahl Jn der Nacht
ſind aus einem hier im Schieu engraben liegenden Kahn unker
Vejſeiigun g der Zoll lomben 8 bis 10 Zentner Schmalz ge
ſoh en Die Dieve müſſen mit den Verhäl niſſe genau vertraut
gewe,en ſein denn der Schittceigner war verzeiſt und nur der
Bort mann anwe,end Die Diebe haben das geſtohlene Gut
gleich in den an den großen Kahn befeſtigten Handkahn einge
laden und ſind unter Witnahme desſloen verduftet Der Wert
des geſohlenen Schmalzes beträgt etwa 12 000 13 000 Mk

Staffelſteir 27 Januar Einen alten Gaunertrich iſt ein hieiger Schuhmachermeiſter zum Opfer gefallen
Kam da ein Wann in ſeinen Laben und verbengte ein Paar Lang
ſäär er zu kaufen Be Stiefel wurden vorgelegt und ſo ort
prebiert Der Käufer ha te gerade den zweiten Stiefel ange
en da ſprang piöglich ein Mann in den Laden und cab dem
Kaujſer ein ſajauer de Ohrfeige um ſogleich wieder zu verſchwin
den Der Uererjallene race dnaubend natürlich hinter ihm drein
und Mann und Stiefel wurden nicht mehr geſehen

Erfurt 26 Januar Butterſchieber Am Donners
tag wurde auf dem Erfurter Bahnhof der Schmied Auguſt Lux
der eine Sie Blechlanne mit ſich führte von der Polizei ange
halten Die Kanne die einen mächtigen Umſang hatee und wool
50 Liter feßte ſollte Schmierösl enthalten Als man den Hort
entſernte ſellte ſich heraus ar wirklich eine ölige Flüſſigkeit
darin war Vem kritiſchen Auge der Beamten eneging aber die
Ve ſchaffenheit der Kanne nicht Die kegelförmige vaube der
Kanne war nämlich nach Leſen von zwei Schrauben abnehmbar
Rachdem man die Haube entfernt hatte fand man in der Kanne
40 Pfund Butter Jn der Haube war ein beſonderer Boden ein
gelötet und dieſe ſelbſt zur Täuſchung mit einer öligen Slüſſig
teit gefüllt ſodeß man bei oberſtächlicher Prüfung glauben
mußte die ganze große Kanke enthielte nur Oel Mit der Be
ſchlagnabme der Kanne mit dem doppelten Boden iſt man einer
gro gen Butterſchiebung auf die Srur gekommen Auguſt Lux
der Hraft alrer bei dem alter Kontad See in Tennſtedt iſt und in deſſen Auftrag handelte Seek iſt mit 40 000 Mt
en der Wiollerei in Storterndeim beteiligt Er kaufte von dem
Inhaber der Slkotternheimer Mollerei die Schiederbut er für

Act während der feſtgeſetzte Preis 6 Mk beträgt Seet über
gab die Butter zum Wei ervertrieb an ür 21 und

ſpäter für 23 Mk davon durfte Lux eine Mart für das Pfund
r ſich behalten Die Butter wurde außer Erfurt auch nachdeſtimmre Spei t entwendet Jugendhilfe Brüderſtt Städ en verſd,oben Rach Er n r die Ge

e eahnte 9 ar ge er ur n aden in den letzten zwe naten warun und es iſt bedauerlich daß e 2erbeites

Vermiſchtes
Schlafkrankheit in London

WTVB Paris 27 Jan Nach Londoner Meldunger
ſind in den dortigen Krankengäuſern 26 Fälle von
Schtaſkrankheit zu verzeichnen Die Kranken befinder
ſich jedoch auf dem Wege der Geneſung

Eiſenbahnräuber
WTB Greiz i Vos l 27 Januar Auf der Eiſenbahn

ſtrecke Grei Geta haben Eiſenbahnräuber einen Wagen der
mit der Tann nach Cera trans ortiert weroen jollte gewaltſam
erorcchen und für 60 000 Markt Kleider ofie aus dem fahrenden
Zuge auf die Strecke geworfen Achtzehn Ballen Kleiderſteffe
vermochten Lie Diebe ſor zuſchaffen drei Bueg wurden am
andern Morgen von Stredendtve kern noch aujgeungen Er
vor wen gen 2ochen wurden grohe Bengen Leder die von Weida
rach Gera beſtimmt waren auf die gleia,e Weiſe aus einem faz
renven Zuge geraubt

Die Fangz it der Sprotten urd Seringe hat nach erſt kleineren
Fängen un in vollem ämfange eingeſetzt Es ſind in Curhaven
Freirog vormittag 29 Fi a,e ſahraeuge mit zujammen tung 10 000
Pfund S roten ung Berzngen angerommen und wie die Sicher
be iuten b f nden ſich ſeien umanateia,e Sprotien und Der
züge jetzt in ver augeren Elbe deren Ausbeute h ſedr ergieorg
Le arten dürfte Wäahernd fur die erſten kieireten Fange die
eingerradht wurden Preiſe von 5 bis 6 Mart zjür das Pfund
bezahlt worden ſind ſind die Preiſe infolge des grögeten An
gebors auf 1,50 bis 2,50 Mark geſfallen uad man reujnet fur die
nüciſſten Tage mit einem weiteren Follen bis auf 80 Pfennige
m vorigen Jahre wurden durehſchniettlich 50 bis 60 P t
für das 4fund bezahlt

Präne zur Durchoohrung des Montblanc Die Aßeociates
Preß meldet aus Chamountz daß dort franzöſiſche und itglie
niſche Tngenieure einge rofjen ſeien um mit den Vorarbeiten far
den Bau des Tun gels durch den Montblanc zu beginnen

Ceneral Dupont als Z garertenverkaufer Das Ler Chef der
franz ſiſchen Mieitä mi,ſion in Berlin nicht nur in Berlin ſelber
ſondern auch nach Paris eine energiſche Sprache zu führen beliebt
geht aus der folrenden Geſchichte hervor für die ſich ein Tron
zoſe verbürg Jn dem ſchon erwähnten Buch in dem ein Mit
g ied der ſranzöſiſchen Militärmiſſion in Berlin ſeine Erlebniffe

ildert Got Allemazne apres la débacie Strasburg wird
ſolgendes mitgeteilt General Dupont der Chet der nſ
ſchreät nicht vor ſeiner Verantwortlichkeit zurück Die ifranzs
ſiſchen Büros lieben es nicht auf die Fragen zu entworten die
man ihnen ſtellt und wenn je darauf antworten dann nehmen ſie
ſich Zeit dazu Die Bürorraten haben es niemals eilig Es trug
ſich zu dug die Kage der Miſſion trogen lag und das der Erneral
ſeire Liſiziere nicht mehr bezaglen konnte Die Reklamatienen
und Ecrinnerängen waren vergebens Dedermann zog den Teufel

m

Eſſays

un Sibu anz Die Miſſion war deſtürzt Da nahm der General
ſeine ſchönſte Feder und ſchrieb noch Paris Senden Sie mir
v ſtwendend Geld andernjalls ſchide ich alle meine Leute nach
Franlre c Jch ſ ſt v auf meinem Poſten bleiben ſolang
ich nicht aberrien werde und um zu leben werde ich an der Ecke
der Linden und vrt Frietrichſtraße Zigaretten verkaufen Jch
bin ſicher daß ich n Salauniſorm eines franzöſi chen Generals
genügend verdieren werde um für meine beſcheidenen Bedürfniſſe
azufkon wen zu konven Vor dieſer Drohung gehorchte Herz
Bürokratius ohne Verzug

CLiterariſches
Prent ce Mulford Des Cnde des Unfugs Auesgewählte

Sehr frei bearbeitet und aus dem Engli ſchen über
tragen von Sir Galahad I 10 Tauſend Verlag von
Albert Langen in München Dieſes Buch des Ameri
kaners Pren ice Mulford bildet die Fortſetzung und Er
gän ung ſeiner früher erſchienenen Werte Der Unjug des
Sterbens und Der Un ug des Lebens, die in Deutſchland
Sir Galahads Ueberſetzung ſo großen Anklang gefunden haben
und binnen kurzer Zeit in nahezu 109990 Exemplaren ver
breitet wurden Diesmal gilt es dem Unfnug den die Men
ſchen mit ſich ſelber und mit ihrem Leben treiben ein Ende
zu machen Warum ſchlelchen die meiſten Menſchen ars Müh

ſelige und Beladene mißvergnügt durchs Leben Warum
machen ſie dem Un ug dem ſchlimmſten Un,ug widerſpruch
los gelebt zu werden nicht ein Ende und fangen heute oder
morgen endlich an ſelber zu l ben

Cin Betrag zur Vurgegfſorſchung Dem Thüringiſch
Sächſiſchen Geſchichtsverein zu Ha le anläßlich ſeines hundert
jährigen Beſte ens gewidiet von Hermann Rauchfuß
Gebauer Schwecſche Druckerei und Verag Ha le

Die L ebe zur Heimat und ihrer Zeugen aus alter deut
ſcher Kai erzeit die Erfahrungen die er bei ſeinen Studien
über die Burgen geſammelt hat die Ueberzeugung daß
trotz mancher Fortſchritte trotz des Beſtehens eines Burgen
Vereins trotz der auf anderen Gebieten erſprießlichen Tätig
der Herren Kon ſerracoren vater ländiſcher Altertümer auf
dem Gebiete der Burgenkunde noch kein einheitlicher Weg
beſchritten iſt haben denn Verfaſſer veraniaßt das Wort
an alle Freunde dieſer Wiſſenſchaft zu richten Auf folgende
drei Fragen gibt der Verfaſſer des anregend geſchriebenen
Büch eins Ancworten 1 Entſpricht die Art und Weiſe
in welcher bisher die Bearbeieung mittelalterlicher Burg
ankagen erfolgt dem heutizen Stande der Wiſſenſchaft und
den neuzeitlichen Reproduktionsmöglichkeil en 2 Woran
leiden die meiſten ſolcher Ardeiten 3 Welche Wege müſſen
einseſch agen werden um eine auf wiſſenſchaftlicher Höhe
ſtegende jachverſtändize er chöpfende und vor allem ein
heitliche Behandlung des fär die Geſchichtsforſchung Denk
marspflege und Heimatskunde wichtigen Gegenſtandes herbei
zuführen Das Heftchen wird allen Freunden der Burgen
und ihrer Geſchichte ſehr willkommen ſein

Zu keztehen durch die

Goethe Buchhandlung h
Sport Nachrichten der Saale Zeitung

20 Jahre Deutſcher Fußballbund
Am heutigen Tage kann der Deutſche Fußballbund auf ſein

25jähriges Beſtehen zurückblicken Die nachſolgenden Darſtellungen
die noch einmal den en Deu Fußballbundes
ins Ge ächlnis zurüdruſen werden daher allgemeinem Jn
tereig per e en Keieligiett der on vnſere Vorhedten di

er l r n unſere r enſich bald in unſerer Fußballalten Germanen bat en
r bewegu

m k aren do
J terc en
dienen nur dann2

aften die ſie
niraliſierung mit

mit gen eint ſo
der einzelnen
danlite zu regeln in
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einzugreifen Dieſe Erkenntnis hatte ſich wie in verſchiedenenaeferen x ſchon ziemlich frühe in unſerem Fuß
ballf fort Bahn gebrochenſSchen recht zeitig als das Fußball piel bei uns in Deutſch
land noch in den Kinderſchuhen im wahrſten Sinne des Worte
ſteckte waren ſich maßgebende Per önlichkeiten im Sporte darüber
klar deß der deuſche Fußballſpvort nur gedeihen könne wenn
man ſich zuſammenſchlöſe Der erſte derartige Verſuch ging von
Norddeutſchland aus Am 13 November des Jahres 1896 waren
in Hannover die Herren Koch Braunſchweig Marten Hannover
und Fricke Honnover zu einer zwangloſen Beſprekurg zuſammen
gekommen um üßer die Zweckmäßigkeit einer Gründung n
deu ſchen Fußballbundes zu beraten Die Verhandlungen b ten
aber recht negativen Erfolg Wohl wurde die Sitzung 8 Tage
ſpäter in Braunſchweig fortgeſest aber etwas Poſitives kam auch
hier nicht heraus Dann ent chlummerte der Zuſammenſchluß
gedarke wieder Erſt im Jahre 1890 kam er wieder an die Oef
ſentlichkeit und zwar forderte damals der Vorſitzende des Deutſchen Fußballvereins Smnsver in einem ſchwonghaften Aufruf

einer Verſchmelzung auf Da war ihm aber ſchon in
zuvorgekommen das bereits zwei Verbände ins Leben gerufen
hatte und in dieſen das damals in Aufnahme gekommene Aſſo
zigtionsſpiel begünſtigte Dieſe beiden Berliner Vereinigungen
führten die Ramen a Fußballſpieler von 1890 und
Deutſcher Fußball und Crickettbunden e letzterem Verbande verſchiedene andere deutſche
Vereine angehörten vermochte weder einer dieſer Bünde noch die
etwas ſpäter ins Leben gerufenen Organiſationen das geſteckte
Ziel durchzuführen Vor allem konnte kein Verband ſeinen Macht
bereich auf die andeen noch außenſtehenden Verbände oder Ver
eine gusdehnen Jm Eegenteil gingen faſt alle daran zugrunde
daß ſie nicht aus der engen Berliner Jntereſſenſphäre los kommen
und größere natiorele Ziele verfelgen konnten

Im Jahre 1893 war eine neue Gelegenheit des Zuſammen
ſchluſſes vorhanden Bei der Gründung der Süddeutſchen Fuß
ballunion wurde auch der Gedanke eines deutſchen Zuſammen
ſchluſſes ins Auge gefaßt Leider wurde die von Süddeutſchland
angetregene Ernigung dadurch vereitelt daß der deutſche Fußball
und Crickettbund das Verlangen ſtellte die Leiturg des deutſchen
Fußballſ ortes müſſe ſtets in Berlin bleiben das heißt mit an
deren Worten die ſüddeut chen Klubs ſollten ſich einzeln dem D
F und D C anſchließen Aljo ſchon damals beſtanden
wiſchen Berlin und den Süddeutſchen Meinungsverſchieden
heiten3 es dann mit dem D F und D C ſtark bergab ging und
von den beſſeren Vereinen einer nach dem anderen ihn verließen
wurde wohl verſucht und zwar wiederum von Berlin aus eine
Einigung unter den deutſchen Fußbollſpielern wieder herbeizu
führen urd eine deutſche Fußballmeiſterſchaft zum Austrag zu
bringen Aber der Aufruf Berlins blieb ohne jeden Erfolg
Die meiſten Verbände und Vereine ſtanden dem Aufrufe miß
trauiſch gegenüber weil ſie von Berlin ſchon einmol hinters Licht
geführt worden waren Man wurde ſich alſo darüber klar daß
ein Aufruf nur dann von Erfolg begleitet ſein würde wenn er
nicht von Berlin ausgin

Führten alle dieſe Verſuche nicht zum Ziele ſo ſtärken ſie
immerhin die Fußballſache und führten ſie der Verwirklichung
entcegen ols die Zeit durch das Vorarbeiten der deutſchen Lo
kalverbände gekommen war und man ſchließlich durch die 1897
bis 1898 gegründete deutſche Sportbehörde für Athletik geſehen
hatte daß eine Einigung der Raſenſport treibenden Vereine ſehr
wohl möglich ſei wenn der gute Wille dazu nicht fehlte Auch war
nicht zu unterſchätzen daß durch die Arbeiten der deutſchen Sport
behörde für Athletik die leitenden Perſonen im Reiche in nähere
Beziehungen getreten waren ſich gegenſeitig kennen gelernt und
Vertrauen zueinander gewonnen hatten

Einen neuen Anſtoß erhielten die Anhänger der Einigung
durch das deutſche Sportfeſt in Leipzig zugunſten des Patrioten
bundes im Jahre 1899 zu dem Sportsleute aus dem ganzen
Reiche erſchienen waren Jn einer von Prof Ledenfeld Prag
bei dieſer Celegenheit veranlaßten Beſprechung wurde der Ver
dand Leipziger Ballſpielvereine mit den Vorarbeiten und der
Einberufung eines deutſchen Fußballtages betraut Dieſe Ein
ladung an alle Fußball treibenden Vereine erging dann für den
30 Sertember 1899 nach Leipzig Gleichzeitig wurde ein na
tionaler Aufruf in dem der nationale Gedanke vielleicht etwas zu
ſehr betont wurde erlaſſen Jnfolge der Kürze der Zeit wurde
der erſte Fußballtag dann auf den 28 Januar 1900 verlegt Die e
Tagung fand unter den Sportvereinen allgemeines Intereſſe und
wurde demnach recht gut beſchickt Die Verhandlungen führten
zu einem vollen Tage und hatten die Gründung un,eres heutigen

D F B zur Folge t tHandel Gewerbe und verkehr

Kontrolle der angeforöerten Deviſen
Um den Schwierigkeiten und Unzuträglichkeiten zu begegnen

welche in der letz en Zeit bei Feſtſtellung der Deviſenkurſe da
durch entſtanden daß zwecks günſtigerer Berückſichtigung bei der
Zuteilung die Aufträge in ihren Beträgen erhöht oder gar ver
vielfacht wurden und um die auf dieſem Gebiete bemerklen ſtar
ken Sperilationsköufe einzudämmen wird die Reichsbank
die Annahme der ihr gemachten Aufgaben in der Folge davon ab
hängig machen daß ſie ſich deren Prüfung auf ihre Grundlage
vorbehält Jn der Sitzung der vom Börſenvorſtande eingeſetzten
Deviſenkommiſſion wurde dieſe auf eine ſolide Geſtaltung des
Devi enmarktes abzielende Abſicht der Reichsbant einhellig ge
billigt und gleichzeitig be chloſſen daß die vom 2 Desember ab
ſtattfindende amtliche Rotierung der ausländiſchen Banknoten in
S Anſchluß an die Feſtſtellung der Deviſenkurſe er
olgen ſoll

SiemensHalske G
WTB Berlin 27 Januar Die Generalverſammlung

der Siemens und Halske Aktiengeſellſchaft hat die Divi
dende auf 12 Prozent feſtgeſetzt Die nach den Satzungen
ausſcheidenden Aufſichtsratsmitglieder wurden wiederge
wählt Der Vorſitzende des Aufſichtsrats Karl Friedrich
Siemens fügte an die in dem bereits veröffentlichten Ge
ſchäftsbericht niedergelegten Angaben noch Mitteilungen an
die für die allgemeine Wirtſchaftslage von Jnvbuſtrie und
Handel bezeichnend ſind

Wollauktion
WTVB 27 Januar Der Schluß der Weollauktion

vpar feſt Angebeten waren 142 000 Ballen von denen der größte
Teil verkauft wurde Merinos waren zu Eröffnungspreiſen be
hauptet Später fanden größere Abſchlüſſe von Kontinental
firmen ſtatt jod b die Preiſe erheblich anzogen Sie ſchloſſen im
Vergleich mit der Dezemberauktion mit einer allgemeinen Beſ
ſerung von 5 Prozents Croßbreds defettete mittlere und grobe
waren anfangs niedriger beſſerten aber im Verlaufe der
Auklion und ſchloſſen etwa 5 Prozent höher Für feinere Scou
reds beſtand gu e rege ur mittlere und grobe waren im
per nicht einheitlich Kapwolle ſtellte ſich im Nergleich zu den

ezemberpreiſen bis 10 Prozent höber

Börſenſtimmungsbild
Berlin 27 r Die Börſe zeigte nach viertägiger
uſe unter der u eher der ausndiſchen Valuten bei bedeutender l g s Piraten

kums am Ge cke a nden große Um ätzeatt und die im Vergle m Donnerstag bei höher beſonders Valutavapiere Kolonial
waren Sloman und S re t t ren zeiliach A weil der Wiener K4 vie v geſtrige ars

h

Deviſenkurſe
Berlin 27 Januar

Die amtſichen Nofſerungen für elegraphiiche Ans ablungen ſelier
ch an der heutigen Börſe in Vergleichnna um vorhergehenden Tage in Mar
wie oſot

Heute Voriger Ta
Geld ſBrie Geld Brie

New Nork Doll e e JHoſand 00 ſi 1196 00 4274 00 2497 50 2502 50
Dänemark 100 Kr 1692 50 1701 50 1192 00 1201,00
chweden 100 Ke 1998 00 2002 00 1374 0 1376 00

Norwegen 100 Kr 18 870 1852 99 1267,00 1271 002chwei 00 Fr 1798 00 1802 0 1199 00 1201 00
Wien altes 30 97 31 02Oeſterreich abgeſt 28 97 29 02 21 72 21 77Prag 98 15 938 35 82 40 82 60Ungarn 31 97 h 26 47 W
Konſtanſinope Ged Briefür ein türkiſches Pfund
Spanien Geld 88 40 Brie 88 52

für 100 Veietas JHelſingfors Deutſche Wark für 100 Finniſche Mark
Produktenbericht

Berlin 27 Januar Am Produktenmarkt übten die Va
lutaverhöltniſſe für Hafer eine ſtark ſteigende Wirkung aus Die
Haſerpreiſe gingen ſprungweiſe in die Höhe infolge großer aus
wärticer Käufe beſonders von Hamburg während man ſich hier
gegenüber den beträchtlich geſteigerten Forderungen zurückhält
Hül enfrüchte blieben andauernd begehrt Auch für Lupinen
zeigte ſich bei weiter anziehenden Preiſen Kaufluſt Heu machte
9 knapp und war viel begehrt Stroh zeigte ſich hier kaum
eſter wurde aber nach dem Weſten hoch bezahlt

Berlin 27 Janucr Amtliche Notizen Jnländiſcher Hafer
für 1000 Kilegramm in Mark loko ab Svpeicher frei Wagen

3500 3540 loko ab Bahn 3500 ſofortige Abladung ab Ablade
ſtationen 3400 3500 Tendenz ſehr feſt

Metllnotierungen
Berlin 27 Januar Preiſe für 1000 Kilogramm in Mark

Raffinade Kupfer 3400 3600 Original Hütten Weich Blei 1150
bis 1200 HüttenRohzink 650 Hütten Rohzink im freier Ver
kehr Orig Hütten Aluminium 5300 5500 Banca Strai s
Billton Zinn 1500 9600 98 99pros Hüitten Zinn 98,99proz
Rein Nickel 7000 7500 Antimon Regulus 2200 2400

Zu den Kalkpreiserhöhungen Seim Mitteldeutſchen
Kalkbund iſt mitzuteilen daß die Preisersöhung für den u u
Waggon 350 Mark beträgt Die Preiſe ſind um 875 auf
1225 Mark geſteigert nicht auf 1125 wie infolge eines
arg lers bei der telephoniſchen Uebermittlung berichtet
war

Wagenſtellyng Jm Eiſenbahndirektionsbezirk
Halle Saale einſchließlich der anſchließkenden Privatbah
nen wurden am 24 Jan für Kol len Koks Briketts und
Naßpreßſteine geſtelſt 4000 Wagen zu 10 To nicht geſtellt
3481 Wagen zu 10 To

Vereinsbrauerei Salzungen G in Salzungen Die Ge
ſellſchaft verteilt wieder 8 Prozent

Kapitalserhöhung der Continentalen Caoutchoue und
GuttaperchaCompagnie in Hannover Der Aufſichtsrat
beſchloß einer außerordentlichen Generalverſammlung die
Erhöhung des Grundkapitals um 30 Mill
Mark Stammaktien und um 10 Mill Mark Vorzugs
aktien vorzuſchlagen Von den Stammaktien ſollen zunächſt
nur 15 Millionen Mark ausgegeben werden Die Ausgabe
der weiteren 15 Mill Mark wird mit Rückſicht auf die fort
laufend ſteigenden Rohſtoffpreiſe für den Bedarfsfall zwar
vorgeſehen jedoch der Zeitpunkt der etwaigen Ausgabe bis
31 Dezember 1921 der Verwaltung überlaſſen Der Ve
gebungspreis der jetzigen Ausgabe der Stammaktien wird
auf 150 Prozent feſtgeſetzt Den Aktionären wird auf 1200
Mark Aktien der Bezug einer neuen Stammaktie von 1200
Mark zum gleichen Preiſe von 150 Prozent gewährt Von
den Vorzugsaktien die bei Auflöſung der Geſellſchaft den
bevorrechtigten Anſrruch auf 110 Prozent des Nennwertes
haben werden zunächſt 5 Mill Mark zum Kurſe von
106 Prozent ausgegeben Die Ausgabe der weiteren
5 Millionen Mark darf nur bei weiterer Erhöhung des
Stammfapitals erfolgen und zwar im Verhältnis zum Be
trage dieſer Erhöhung Die Vorzugsaktien deren Ausgabe
als Sicherung gegen das Eindringen auslän
diſchen apitals erfolgen ſoll erbalten vier
faches Stimmrecht Das bisßerige Aftienkapital der
Geſellſchaft beläuft ſich auf 15 Millionen Mark

Vorſicht gerenüber Anerbietung zum Erwerb von
Kriegsanleihe über Kurswert Der Zentralverband des
Deutſchen Bank und Bankiergewerbes ſchreibt uns Viel
fach finden ſich in Zeitungen verlockende Jnſerate in denen
ſich Winkelbankgeſchäfte zum Erwerb von Kriegs
anleihe zu beſonders günſtigen Kurſen anbieten Tatſäch
lich wird dann dem Erwerber in bar nur ein weit pPinter
dem Tageskurs zurückbleibender Betrag gezahlt während
dem Einlieferer der Reſt von den völlig vermögensloſen
Bankiers gutgeſchrieben wird evtl erkält er zu ſeiner

Sicherheit auch wertloſe Wechſel Ein ſol er Fall bei dem
die bereits bei uns aktenkundige Firma Penſch Co in
Leipzig Reudnitz beteiligt war gelanote jüngſt zu unſerer
Kenntnis und mabknt geoenüber allen ähnlichen Anerbietun
gen zu beſonderer Vorſicht

Die Preisbildung im Maſchinenbau Mit Rückſicht auf
die Bedeutung dieſes Gegenſtandes für den deutſchen
Maſchinenbau und unſere geſamte Wirtſchaft iſt für den
19 Februar eine außerordentliche Hauptverſammlung des
Vereins deutſcher MaſchinenbauAnſtoſten mit obigem
Thema als einzigen Verhandlungsgegenſtand einberufen

Thüringer Kunſtanſtolt und Graphiſche Union G Koßurs
Die in Lieuidation befindliche Geſellſchaft zahlt auf jede einge
reichte Altie 60,50 Mk

Lübecker Privotbank Der Awſſichtsrat ſchlägt für 1919 eineDividende von 8 7 Prozent r 8 ſchlägt f

Erſte Kulmbacher ExporthierBrauerei
ſeneingänge und günſtiger Verfauf dreier
Grundſtüre beeinflußten das Ergebnis des Geſchäftsjahres
1918/19 günſtig Faſt verdreifacht Faben ſich die Ausgaben
für Steuern und Verſſcherung die 371 459 127 230 Mk er
forderten Für Abſchreibungen wurden 250 366 132 159
Mark benötiet dagegen unterblieben diesmal die Zuweiſun
gen an die Rüflagen i V 150 565 Mk Die wieder mit
18 Prozent in Vorſchlag gebrachte Dividende erfordert unv
270 000 Mk Auf neue Rechnung werden 200 486 209 838
Mk vorgetragen Die Wirkungen der Je des
bayeriſchen Bierſteuerreſervatrechtes und die Einbeziehuin die norddentſche Brauſteuergemeinſchaſt laſſen ſich a
nicht abſehen

Braunſchweigiſche Kohle Der Auſſichts

Erhöhte Zin

hat beſchloß der auf den 28 Jebruer eingrberuſegden

guswärtiger

l

zu bringen

y orden lichen Generalverſammlung die Faer Pro
Dividende von 19 Prozent im Vorfahr
für das abgelaufene Geſchäftsjabr in Vorſchlag zu e

Braunſchweiger Privatbank G Das Jnſtitut beruft demnächſt er eeraibeſanminng ein zwecks Erhöhung des Aktien
kapitafs von 6 auf 10 Mill Mk

Gerb und Farbſtoffwerke H Renner Co G in Ham
burg Der Auſſichtsrgt beantragt die Verteilung einer Divi
dende von wieder 18 Prozent

Nordden ſche L verpappenfabriken G in Groß Särchen
Kr Sorau R L Dem Verrehmen nach wird die Verwaltung
auch für das Geſchäftsjehr 1918/19 eine Dividende nicht in
Vorſch ag bringen Der Ueberſchuß ſoll in Rückſicht auf die ſtarke
Erneuerrngsbedörftigfeit der Betriebzanlagen und maſchineſlen
Einrich ungen zu verſtärkten Abſchreibungen dienen Ueberdies
erſcheint unter den heutigen induſtriellen Verhältniſſen das Be
trießskapital als knapp und wan will vnter allen Umſtänden einer
Kapiigleerbköhung aus dem Wege gehen

Dürkoppwerke G in Vielefeld Der Aufſichtsrat be chloß
der auf den 7 Februer einzuberufenden ordentlichen Generalver
fſommlurg die Verteilung einer Dividende von 25 Prozent i
V 25 Prozent Dividende und 10 Vrozent Bonvus in Vorſchlag

Der auscewieſene Reingewinn beträgt 1 331 432
2 022 054 Mk die Abſchreihungen 1 225 428 639 987 Mk Ein

Betrag von 206 432 324 492 Mk ſoll vorgetragen werden

Berliner Försoe
vom 27 Jannar 1920

Telegramm

17 Cbeutche Werte m r
u Diach Schatzsch 7276 Consolidation Schalk 1,00

R lwitzerPapieritbDisch Reichsanl 8788 See s
v utsche Luxemburg22 50 Deutsche Uebersee

ne ns00 80 Elektr 1080 ,005 Preub Kon 82,80 Deutsche Erdöl 810 00

l 3 eutsche Kalir Stadtanl Waffen und
Eſ Magdb Stadtanl h 225 00de Donnersmarckhätte 888 50e rins 4 Hermann 188,87pfdbt s 1,00 Dur rkoppwerkPreus Centr Bod Engelhardt Brauerel 2582,00Preuß CentrPidbi 99 75 Elbe felder Farben

Preuß fiyp B c 4 r 7 S100 10 asmotoren utg
Dess Gas Opii Gebhard 8 Co 220 006 h C Gebhard s König 255 00

Gelsenkirchen Berg 869 80

Ausländ Werte h oOesterr Kronen len Nach vrenie 28 50 tarpener BergCo Ungar Goldrente 82,00 fiesper Eisen
UVnwar Kroneureme 87 ,50 tlirsch Kupfer4 Höchster Farbwerkekisendahn Aktien oben We

Halberst Blenkenb 80 C Humboldt Masch
Halle tiettstedier 70 00 hie Bergbau
Schantungoahn S99,50 Kahle Porzellan
Allg Lokol oir S Kaliw AscherslebenGr Berl Sit W Körbisd Zucker AktMagdeburger Str B KyflhäuserhüttePrinz tieim ich B 750 00 Lahmeyer 4 Co
Orientbhahn o 4439,00 eeurahütte eSchiftahrts Aktien ine 8 r

udwig Loewetiamssg Parettabr 182 00 Lothringer Hütte
Hambg Südameriko 258 75 Mannesmwannröhrenfiansa Dampfkschifi 300,00 Masch Fobr Buckau
Nordd hloveo 175,25 Ouerschl Eisenb Bd

bank Artien eBank i Thür a a Orenstein 8 Koppel 298 00Berl Handelsges 174,00 Phönix Berg 839 00Commerz Diskonto Rhein Metall Vore
van e Rhein Stahlwaren 298 ,00Darmstädter Bank 136,50 Riebeck Montan 334 00

ehe Landas S 17 tütten ek ositzer Braunk S ODeutsche Bank 289 00 Rositzer Zucker 235,0
Diskonto Comm 2 75 Sangerhöuser Masch vDresdner Bank 174 75 Hus osſchneider G eLeipzig Credit Anst 158,75 Schuckert Co e
Mitteld Kreditbank 140,00 Semens 4 Haiske eMitteld Privatbank 137 50 Stett,ner Cham
Nationalbank 137,25 Stertiner Vulkan 275,78Oesterr Kredit lI09,87 Stollberger Zinkh
Reichsbank e 145,00 pielkartenalv Eisenhütte 880inäustris Aktien Triptis Por ellan
Schultheiss Brauerei 276 o Turk Tabakregie
Akt ſ Anilin er Köln Rottweiler uAügem Elektr Ges Ver Glanzstoff 980,00Ammendorler P Wegelin Hubner

pierſabrik 7C0 Co Werschen Weißenlel
Anhater Kohlenw ser BraunkAnnaberger Steingut 310,00 Mesteregeln Ala 48S
Badische HAnilio Wittener Gußstahl 3e0 00Bergmann Elekt Akt 245 75 Wrede Mälzerei 135 00
Berl Masch Bau 290 ,50 Zeitzer Masch 9 54 00
Bismarckhütte Zellstotf Walihok 8868,00Bochumer Gußstahl Otavi Minen uChem Fobr Buckau

Tendenz fest

Leipziger Börse
Leipzig den 27 Januer 1920

Haellesche Zucker Raeffinerie 238,00Leioriger M lIzfabrik Schkeuditz 118,00
Leandwirtsch Masch Zimmermenn Halle 96,0 0
Mansfelder Gewerkschaft 320s0,00Portland Zemen ſabrik Halle l 148 00Dehnt Braunkohlen

rtiorit c

Oberſchleſier
Die nächſte Verſammlung des Vereins heimat
treuer Oberſchleſier Ortsgruppe Halle findet am

Donneistag den 29 Jannar abends 7 Uhr
im großen Saale des Auguſtinerbräun Mittel
ſtraße ſtatt Der 1 Vorſttzende

Euſtachius Baron

Teil Carl Helms
nachtrichten Gericht
Sport und BriefkaſtenKarl Baer Feuiüeton h ierhainnssbiett

uſw Dr Karl Baerz für den Anzeigenteil Otto
Verlag Saale Zeirung G m b Halle

zerlag und Drudkerei Otto
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